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Kinderwagenweg Grimmialp-Anger

Wanderung

Mit Zwischenhalt beim Wasserspieplatz - © Martin Wymann, Naturpark Diemtigtal

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


4,5 km
Distanz


1 h 15 min

Dauer


1 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


144 m

Höhenmeter
(absteigend)


1225 m

Höchster Punkt


1081 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Dem Talwanderweg und dem Fildrich entlang spazierst du mit deiner Familie
talauswärts. Kennst du unseren Wasserspielplatz? Ein Halt für die kleinen
Entdecker ist hier fast Pflicht.

Der Spaziergang startet in der Senggiweid und führt euch zuerst zum idyllischen
Blauseeli. Entlang dem Talwanderweg geht's weiter durch das Dorf Schwenden
bis nach Tiermatti. Hier erreicht ihr ein weiteres Highlight: Auf dem Gelände
des Wasserspielplatzes «Gwunderwasser» spielen, planschen und stauen Klein
und Gross nach Herzenslust. Indem Bäche umgeleitet und wieder befreit
werden, erfahren Kinder die natürliche Gewässerdynamik und sie werden
mit den vorhandenen Wasserspielgeräten und Känelsystemen zum kreativen
Experimentieren mit dem kostbaren Nass ermuntert.

Bewertungen:
      Kondition

      technique

      Erlebnisqualität

      Panorama

Autor:
Rahel Mazenauer
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Das letzte Stück eurer Tour führt durch den kühlen Wald bis zum Viehschauplatz
Anger. Wusstet ihr, dass an der Herbstviehschau hier über 200 Tiere aufgeführt
und eingestellt werden?

Merkmale:
Informationen
Einkehrmöglichkeit

Startpunkt:
Senggiweid (Grimmialp), Schwenden

Zielpunkt:
Viehschauplatz Anger, Zwischenflüh

Wegbeschreibung:
Der Weg führt euch ab Senggiweid entlang dem Talwanderweg zum Dorf
Schwenden und weiter über den Seeboden nach Tiermatti, wo sich auch der
Wasserspielplatz befindet. Weiter geht's zum Ziel eures Spaziergangs beim
Viehschauplatz Anger.
 
 
Wer mit dem Auto angereist ist, spaziert den selben Weg wieder zurück oder
kehrt mit dem Postauto von der Haltestelle «Anger» zum Ausgangspunkt zurück
(Fahrplan beachten). Die Endhaltestelle «Grimmialp» liegt ein kurzer Fussmarsch
vom Parkplatz Senggiweid entfernt.
 
 
ÖV-Reisende kehren direkt von der Haltestelle «Anger» zum Bahnhof Oey-
Diemtigen zurück (Fahrplan beachten).
 
 
Abkürzmöglichkeit:
 
Wer möchte, kürzt die Tour um 30 Min. ab und kehrt mittels Postauto von der
Haltestelle «Tiermatti» zum Ausgangspunkt oder direkt an den Bahnhof Oey-
Diemtigen zurück (Fahrplan beachten).

Ausrüstung:
Unsere Empfehlung: Cervelat und weiteres fürs gemütliche Bräteln
sowie Wechselkleider - bei einem Besuch des Wasserspielplatzes bleibt wohl
niemand trocken

Tipp des Autors:
Nehmt für unterwegs etwas zum Bräteln mit: Unterwegs findet ihr Feuerstellen
für eine gemütliche und doch abenteuerliche Mittagspause.

Organisation:
Naturpark Diemtigtal
https://www.diemtigtal.ch/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/SJpqf

Quelle: outdooractive.com

ID: oaTour_37943336
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Anfahrt:
Autobahn A6 Bern Richtung Zweisimmen, 1 km nach dem Simmenfluhtunnel
links abbiegen in Richtung Diemtigtal. Folge der Diemtigtalstrasse taleinwärts für
19 km in Richtung Schwenden, Grimmialp.

Parken:
Kostenpflichtige Parkplätze befinden sich direkt beim Ausgangspunkt.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Mit dem Zug nach Oey-Diemtigen. Danach mit dem Postauto bis zur Haltestelle
«Schwenden i.D., Grimmialp» (Endstation). Von hier aus kurzer Fussmarsch (ca. 5
Min.) in Richtung Grimmimutzweg bis zum Startpunkt Senggiweid.
 
 
Für die Heimreise empfehlen wir die Postautohaltestelle «Anger».

Weitere Infos / Links:
Eine Übersichtskarte ist bei der Geschäftsstelle des Naturparks Diemtigtal
erhältlich.
 
 
Naturpark Diemtigtal
 
Bahnhofstrasse 20
 
3753 Oey
 
T 033 552 26 00
 
info@diemtigtal.ch
 
www.diemtigtal.ch
 
 
Hat dir diese Tour gefallen?
 
Wir freuen uns auf eure Bewertung auf > outdooractive
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Blick auf das Seehore - © Naturpark Diemtigtal, Naturpark Diemtigtal

Spielplatz beim Viehschauplatz Anger - © Naturpark Diemtigtal Weg über den Seeboden - © Rahel Mazenauer, Naturpark Diemtigtal
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